
Mittagsregelung für Altstadt

Amtliche Mitteilung

Rückseite: Planskizze

, www.stadt-salzburg.at
Tel. 8072-3191

Wichtige Information!

Sehr geehrte Damen und Herren!

Der Gemeinderat hat in seiner gestrigen Sitzung
die neue Mittagsregelung für die Salzburger Alt-
stadt beschlossen. 

Um Sie aus erster Hand zu informieren und um
Missverständnisse zu vermeiden, darf Ihnen die
Stadt Salzburg hiermit die wichtigsten Punkte
des Beschlusses mitteilen, der dazu beitragen
soll, zu den Spitzenzeiten die Altstadt zu entla-
sten und wieder erlebbar zu machen.

� Die neue Regelung gilt werktags zwischen 
10 und 14 Uhr, und zwar vom 16. Juli 
bis 17. August 2012.

� In diesem Zeitraum ist die Einfahrt von mehr-
spurigen Kraftfahrzeugen beim Neutor, beim 
Müllner Hügel und bei der Staatsbrücke 
(Rechtsabbieger Hanuschplatz) verboten, 
Ausfahrten sind jederzeit möglich 
(siehe umseitige Skizze).

� Die Durchfahrt der Innenstadt ist über
Schwarzstraße und Rudolfskai bzw. Imberg-
straße und Schwarzstraße möglich.

� Die Mönchsberg-Garagen sind wie die 
anderen Garagen ständig erreichbar.

� Ausgenommen von dieser Mittagsregelung 
sind der öffentliche Verkehr, Taxis, Miet-
wagen, gehbehinderte Personen, Anrainer-
Innen, ArbeitgeberInnen und Arbeitnehmer-
Innen, Lieferverkehr, Hotelgäste mit 
Buchungsbestätigung, BesitzerInnen von 

Ausnahmegenehmigungen mit einer erlaub-

ten Zufahrt über die Hofstall-Gasse und 

Dauerparker in der AVA-Hof-Garage.

� In einer umfassenden Kampagne werden 
3.000 Hotelbetriebe in der Umgebung über 
die Mittagsregelung informiert. Außerdem 
weisen zahlreiche Info-Schilder in der Stadt 
und auf der Autobahn auf die Mittagsregelung 
und den großen P+R-Platz Messe hin.

� An Schlechtwetter-Tagen wird zusätzlich der 
Touristenverkehr von der Münchner Bundes-
straße zum P+R-Platz Messe (3300 Park-
plätze) und von der Innsbrucker Bundesstraße 
zum Flughafen (400) abgeleitet. Beide Park-
plätze sind durch den Stadtbus-Shuttle mit 
der Altstadt verbunden. 
Im Preis von 12 Euro sind Parkgebühr und 
Bustickets für max. fünf  Personen enthalten.

� Im Herbst werden Erfahrungen und Wirk-
samkeit evaluiert. Dazu ist selbstverständlich 
auch der Altstadt-Verband eingeladen.

� Zusätzliche Auskünfte erhalten Sie unter 
der Tel.-Hotline 8072-3191.

Die Stadt Salzburg ersucht Sie um Verständnis
für die Mittagsregelung als eine Maßnahme
gegen das sommerliche Verkehrschaos, das un-
sere schöne Altstadt immer wieder in einer un-
erträglichen Blechlawine untergehen lässt.
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